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Endstation der Sehnsüchte   

 

 
 

Dokumentarfilm 
Deutschland 2009 

 Regie: Sung-Hyung Cho 

 Länge: 95 Minuten 

 Kinostart: 22. Oktober 2009 

 Verleih: Zorro Film 

 
In Südkorea liegt Dogil Maeul, das 
„Deutsche Dorf“, das für koreanische 
Gastarbeiter errichtet wurde, die nach 
über 30 Jahren in Deutschland zurück in 
ihre alte Heimat gezogen sind. Von drei 
Koreanerinnen und ihren deutschen 
Ehemännern im Rentenalter berichtet 
Dokumentarfilmerin Sung-Hyung Cho 
(Full Metal Village) auf ihre gewohnt 
amüsante und sensible Weise ohne dabei 
die Tragik der einzelnen Schicksale 
außen vor zu lassen.  
 
Diese tragikomische Entwurzelung kann 
wohl nur eine in Deutschland lebende und 
arbeitende Koreanerin so vielschichtig 
und einfühlsam vermitteln. Deshalb ist 
das Dorf am Schluss des Films keine 
Kuriosität mehr, sondern tatsächlich eine 
Endstation der Sehnsüchte. 
 
So werden in diesem „Heimatfilm“ 
grandiose Sinnbilder gefunden für 
deutsche Traditionen zwischen 
Würstchen, Pünktlichkeitsanspruch und 
Schrankwänden sowie für die 
Möglichkeiten und persönlichen Grenzen 
eines ungewöhnlichen Kulturaustausches. 
Dabei sind es vor allem die 
liebenswürdigen und manchmal etwas 
schrulligen Protagonisten, die den 
Zuschauer mit ihrer unverfälschten 
Offenheit fesseln. 
  

 

 

 

 


